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Liebe FELLOWs, 
 
heute schreibt man den 4. April 2009  und soeben 
flatterte des FOLLOW 400  ins Haus. Der erste Ein-
druck: WOW, WAS FÜR EIN WAHNSINN!  Und ich 
begann natürlich sofort damit, das Buch durchzublät-
tern. Und das erste, was einem ins Auge springt ist 
natürlich das Impressum . Und was steht da? Einsen-
determin für FOLLOW 402 ist der 06. April 2009 . 
Uups, war mir da etwas entgangen? Muss ich jetzt 
innerhalb von zwei Tagen einen Clanletter zusam-
menstellen? Irgendwo hatte ich im Hinterkopf, dass 
nach dem Mammutwerk FOLLOW 400 die nächste 
Ausgabe erst nach dem 38. Fest in Langeleben er-
scheinen sollte. Also habe ich – bevor ich auch nur 
eine weitere Zeile des FOLLOW 400 gelesen habe – 
eine eMail an Redaktion geschickt und darum gebe-
ten, mir aus meiner Verwirrung herauszuhelfen bzw. 
mir eine „Gnaden-Nachfrist“ für die Abgabe meines 
Beitrags zu gewähren. 
Norbert antwortete sofort und ja, der Termin 06. April 
war richtig! Also doch meine Schuld, ich werde lang-
sam wirklich alt. 
Damit ist eines klar, der „Clanbericht“ zu FOLLOW 
402 wird deutlich kleiner ausfallen als die Beiträge seit 
meiner „Reaktivierung“. Also, los geh’s: 
 
 
Neues Mitglied – JOEY FROSCH 
FOLLOWer, die regelmäßig unsere Webseite besu-
chen wissen es schon, dass es bei der SUBSTANZ-
FLEDERMAUS  seit Februar 2009 ein neues Mitglied 
gibt: Joey Frosch  verstärkt als TORCAGON die Rei-
hen unseres kleinen Clans. 
Er wird am Fest anwesend sein und dort auf der IN-
TERMAG einen Marktstand haben. Wenn man so will 
gibt es also einen offizielles Pavillon der SUBSTANZ. 
Auf jeden Fall begrüße ich Joey/TORCAGON hiermit 
in der SUBSTANZ. Und ich denke, dass wir dem-
nächst an dieser Stelle eine ausführlichere Vorstel-
lung von ihm lesen können. 
 
 
Nachtrag zu FOLLOW 400 
Leider recht spät kam mir der Gedanke, dem FOL-
LOW 400 eine Farbpostkarte  beilegen zu lassen, 

quasi ein Geschenk anlässlich des 25-jährigen Beste-
hens der SUBSTANZ. Wie Ihr aber bemerkt habt, hat 
es doch noch geklappt. Ein Danke an diejenigen, die 
das noch so kurzfristig ermöglicht haben. 
Wem die Karte so gut gefallen hat, dass er noch wei-
tere Exemplare haben möchte, kann diese zu einem 
sehr fairen Preis über die SUBSTANZ-Webseite 
 

http://substanz.markt-kn.de  
 
bestellen. Oder er wartet und besucht unseren Pavil-
lon auf der INTERMAG. 
 
 
Weitere Postkarte auf dem Fest 
Nachdem ja dieses FOLLOW noch vor dem Fest er-
scheinen wird, kann ich es hier ja ebenfalls ankündi-
gen: Jeder Besucher des Festes erhält  am Markttag 
an unserem Stand eine weitere Jubiläums-
Farbpostkarte geschenkt . Das vorgesehene Motiv 
kann auch schon auf der Webseite begutachtet wer-
den. 
Die Verteilung der Karte auf dem Fest lies sich orga-
nisatorisch leider nicht anderweitig realisieren. Gerne 
hätte ich es gesehen, wenn jeder Fellow seine Karte 
bei der Begrüßung an der Rezeption automatisch 
erhalten hätte, aber das ist einfach nicht zu machen. 
Darum würde es mich freuen, wenn Ihr Eure Karte 
direkt bei mir abholen würdet. Wer weiß, welche net-
ten Gespräche sich dadurch ergeben und welche 
Erinnerungen wir gemeinsam austauschen werden.  
 
 
Dank an JOSEF SCHWAB 
Obwohl Josef Schwab  (JoSch) schon lange kein 
SUBSTANZ-Mitglied mehr ist besteht noch Kontakt zu 
ihm. Und speziell für den Druck der Postkarten hat er 
mir neuere Farbbilder zur Verfügung gestellt. Dafür 
recht herzlichen Dank. 
Ich habe jetzt genügend Farbbilder „auf Halde“ um 
weitere Karten drucken zu können. Auf der Webseite 
habt Ihr auch die Möglichkeit darüber mitzubestim-
men, welches Motiv als nächstes gedruckt wird. 
 
 
Aus dem Archiv 
Die zwei folgenden Seiten entstammen dem 
SUMPFGEBLUBBER 12 vom Oktober 1985  und 
wurden zuvor noch niemals in FOLLOW veröffentlicht 
(zumindest kann ich mich nicht mehr daran erinnern). 
„Das Lied von der Substanz“  kreierte Bernhard 
Stoessel  (damals BEN-STOSS-MAL  von der Horde 
der Finsternis ). 
„Verfolgung“ ist aus der Feder von Christian Splitt  
(damals Sibar Lobar  aus Tir-Thuatha ). 
Ich habe beide Beiträge gescannt und im Original 
belassen um damit den Charme der Prä-Computerära 
rüberzubringen. Es gab tatsächlich die Zeit, als die 
Clanzine noch mit Schreibmaschine geschrieben wor-
den sind und Bilder händisch eingeklebt wurden. 
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DIE SUMPFLINGE 
Wer waren „Die Sumpflinge“?  Angefangen hat es 
1985 bei einem Besuch von Christian Holl in Kon-
stanz. Im Laufe des Wochenendes hatte ich ihm ge-
genüber einen Wunschtraum geäußert: einen eigenen 
Comic über die SUBSTANZ. Aus dieser Idee heraus 
hatte Christian dann damit begonnen, aktuelle FOL-
LOW-Ereignisse in Comics umzusetzen, ähnlich den 
Zeitungsstreifen die z.T. heute noch produziert wer-
den. Hauptfiguren waren dann überwiegend die zwei 
Substanzlords (Harald und ich), dann auch Robert 
Vogel und viele andere. Es dauerte nicht lange und es 
brauchte auch keine große Überzeugungskraft und 
Josef Schwab schuf eine zweite Serie die mehr auf 
die Geschehnisse innerhalb der SUBSTANZ zuge-
schnitten war, eben „Die Sumpflinge “. 
Leider eignen sich die Comics von damals (sowohl 
von Christian, wie auch von Josef) nicht für einen 
„Reprint“, obwohl ich noch alle Vorlagen habe. Die 
Gags könnte heute fast niemand mehr verstehen. 
Aber es gibt doch ein paar Ausnahmen, kleine Ge-
schichten, die zeitlos sind. So wie der nebenstehende 
Strip aus SUMPFGEBLUBBER 20 vom September 
1986: Damals waren wir zu Besuch bei Josef (MOR-
GAN) und seiner Frau Eva (MORGANA). Beide 
schleppten uns durch Wien, zeigten uns alle Sehens-
würdigkeiten. Tja, und am Abend hatte ich Blasen an 
den Füssen. Das war dann wohl die Inspiration für die 
nebenstehende Geschichte. 
 
 
Nachtrag 2 zu FOLLOW 400 
Jetzt hatte ich doch noch Gelegenheit mir das Buch 
näher anzuschauen und etwas ruhiger darin zu stö-
bern. Es ist einfach nur toll!!! Ich kann mich dem Vor-
wort nur anschließen: Danke an die Spender, die eine 
solche Aufmachung des Jubiläumsbandes ermöglicht 
haben. Danke an die Redakteure für die Stunden, die 
Ihr hier investiert habt. 
Ich bin jedenfalls sehr stolz darauf, eines der 26 Völ-
ker gewesen zu sein, welches sich in der Jubiläums-
nummer präsentieren durfte. Das wird es in dieser 
Form sicherlich nicht mehr geben. 
 
 
Ein Hilferuf 
Nach wie vor bekomme ich es nicht auf die Reihe, 
eine Geschichtstafel für die SUBSTANZ zu erstellen 
die auf dem EWS basiert. Meine Pause war einfach 
zu lang. Für jede diesbezügliche Hilfe wäre ich dank-
bar. Ich möchte nämlich gerne den „roten Faden“ der 
Enzy weiterführen. 
 
 
 
Das war es, das fünfte SUMPFGEBLUBBER  nach 
der Pause. Ich grüße Alle mit der traditionellen Formel 

Follow FOLLOW 
Peter (Mhjintrak Morul) 
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IMPRESSUM: 
Das SUMPFGEBLUBBER ist das externe Forum der SUBSTANZ VON MHJIN (Spinne). Es wird herausgegeben durch (auch verantwortlich in 
Sachen des Presserechts) Peter Emmerich, Wittmoosstr. 8, 78465 Konstanz, Tel.: 07533.1087 eMail: siehe Kontaktformular unter 
http://substanz.markt-kn.de 
Der V.i.S.d.P. als Herausgeber des SUMPFGEBLUBBER haftet gegenüber dem Fantasy Club e.V. Darmstadt, dass alle Beiträge/Bilder etc. 
keine Rechte Dritter verletzen. 
Das Copyright aller Beiträge und Illustrationen verbleibt bei den Autoren/den Zeichnern. Zeichnungen von Josef Schwab (Titelbild und „Die 
Sumpflinge“) und Bernhard Stoessel („Das Lied von der SUBSTANZ“). 


